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Newsletter	11/23	der	Stiftung	für	Arzneimittelsicherheit

	

Hält	den	Impulsvortrag:	Peter	Schaar,	Dipl.	Volkswirt,	u.a.	ehemaliger
Bundesbeauftragter	für	Datenschutz	und	Informationsfreiheit,	Vorsitzender	der

Schlichtungsstelle	der	Gematik	und	Buchautor	(zuletzt:	„Diagnose	Digital-
Desaster,	Ist	das	Gesundheitswesen	noch	zu	retten?“)	

	
Wir	 möchten	 Sie	 herzlich	 zur	 zweiten	 Podiumsdiskussion	 der	 Münchner
Arzneimittelgespräche	 einladen.	 Das	 spannende	 und	 hochaktuelle
Diskussionsthema	lautet:	Digitalisierung	im	Gesundheitswesen	-	Wo
bleibt	die	Arzneimittelsicherheit?	
	
Die	 Veranstaltung	 findet	 live	 am	 23.11.2023,	 ab	 18:00	 in	 den
Räumen	des	Presseclubs	München	e.V.,	Marienplatz	22,	IV.	Stock
(Eingang	Rindermarkt),	 80331	München,	 statt.	 Ebenso	wird	 es	 eine
Liveübertragung	 auf	 dem	YouTube-Kanal	 des	 Presseclubs	 geben.
Den	passenden	Link	hierzu	finden	Sie	auch	auf	der	Seite	der	Stiftung	für
Arzneimittelsicherheit.	
	
Die	 Digitalisierung	 des	 Gesundheitswesens	 wird	 gesetzgeberisch
vorangetrieben	 und	 beschleunigt.	 Ab	 Januar	 2024	 soll	 das	 E-Rezept	 als
verbindlicher	 Standard	 etabliert	 werden.	 Anfang	 2025	 soll	 die
elektronische	 Patientenakte	 (ePA)	 für	 alle	 gesetzlich	 Versicherten
eingerichtet	 werden.	 Es	 geht	 Schlag	 auf	 Schlag.	 Aber	 wo	 stehen	 wir
wirklich?	 Wem	 nutzt	 der	 ganze	 Aufwand?	 Welchen	 Benefit	 haben	 die
PatientInnen?	Worauf	müssen	sie	achten?	Und	vor	allem	–	wo	bleibt	die
Arzneimittelsicherheit?
	
Die	 Stiftung	 für	 Arzneimittelsicherheit	 legt	 auch	 bei	 den	 zweiten
Münchner	Arzneimittelgesprächen	den	Finger	in	die	Wunde,	versucht,
aufzuklären	und	alternative	Diskussionen	anzustoßen.

https://www.youtube.com/@PresseClubMunchen-e-V/streams
https://www.stiftung-arzneimittelsicherheit.de/digitalisierung-im-gesundheitswesen-wo-bleibt-die-arzneimittelsicherheit/


	
Dazu	 konnten	 wieder	 namhafte	 Teilnehmer/Diskutanten	 gewonnen
werden:
	
Neben	Peter	Schaar,	 der	uns	mit	einem	 Impulsvortrag	 in	die	Thematik
einführen	wird,	sind	dies:
Prof.	 Dr.	 Björn	 Eskofier,	 Department	 of	 Artificial	 Intelligence	 in
Biomedical	 Engineering	 der	 Friedrich-Alexander-Universität	 Erlangen-
Nürnberg,
Dr.	Markus	 Frühwein,	 u.a.	 berufspolitisch	 engagierter	 Allgemein-	 und
Impfarzt,	
Prof.	 Dr.	 Christoph	 Spinner,	 u.a.	 Leiter	 der	 Stabsstelle	 Medizin	 und
Strategie	 in	der	Ärztlichen	Direktion	des	Klinikums	rechts	der	 Isar	(TUM),
sowie	
Dr.	Franz	Stadler,	 u.a.	 Apotheker	 und	Beiratsvorsitzender	 der	 Stiftung
für	Arzneimittelsicherheit.
	
Moderieren	wird	die	Podiumsdiskussion	Dr.	Till	Rüger,	Medizinjournalist
beim	BR,	der	abschließend	auch	Fragen	aus	dem	Publikum	und	aus	dem
Chat	zulassen	wird.
	
																	Freuen	Sie	sich	auf	eine	interessante	Diskussion!	
	
Die	Anzahl	der	Besucher	ist	begrenzt.

Unterstützen	Sie	uns
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Stiftung	für	Arzneimittelsicherheit
Ismaningerstr.,	46,	81675,	München

Diese	E-Mail	wurde	an	{{contact.EMAIL}}	gesendet.
Sie	haben	die	E-Mail	erhalten,	weil	Sie	sich	für	den	Newsletter	angemeldet
haben,	oder	weil	Sie	bereits	früher	mit	den	handelnden	Personen	in	Kontakt

standen.	
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